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Aufgabe 48 ( ) 
 
 

 
 

a) Bestimmung des inneren Reglers 
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        idealer PD-Regler 

 

b) Für den äußeren Regelkreis sichtbare Strecke: 
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c) Die Führungs-Übertragungsfunktion des gesamten Kaskadenregelkreises lautet 

 
( ) 2

2
, ( ) 22 2

2 22

1 4 1 1
( ) ( ) 1 11 1 4( )

1 4 1 1 111 ( ) ( ) 1 11
1 1 4

a R
K S

w Kask a
K S R

R RR

Ts
KG s G s s Ts TsG s

Ts Ts TsG s G s K s s
s Ts Ts K KK


    

     

 

 

d) beim einschleifigen Regelkreis ist durch das Stellglied bereits ein I-Anteil im offe-
nen Kreis enthalten  Wahl: idealer PD-Regler, Kompensation von T=4 
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 Somit folgt für die Führungs-Übertragungsfunktion: 
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e) Zeitkonstante und Dämpfung der Kaskadenregelung durch Vergleich mit klassi-
scher Darstellung eines PT2-Gliedes: 
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 Zeitkonstante und Dämpfung der einschleifigen Regelung 
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Vergleich: 

(i) Dämpfung vorgeben: 
  

!
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Bei vorgegebener Dämpfung ist die Kaskadenregelung doppelt so schnell wie 
der einschleifige Regelkreis. 

 
(ii) Zeitkonstante vorgeben: 
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Bei vorgegebener Schnelligkeit ist die Kaskadenregelung doppelt so stark ge-
dämpft wie der einschleifige Regelkreis. 
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Aufgabe 50 ( ) 
 
a) da Temperatur des zufließenden Mediums gemessen werden kann, bietet sich 

hier eine Störgrößenaufschaltung an  
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
b) Die Störung greift vor dem Mischprozess an, da sie eine bereits in Flüssigkeit 

vorliegende Wärme beschreibt und somit nicht mehr dem beschriebenen 
Heizprozess unterliegt. 
Die Störgrößenaufschaltung GRD(s) ist nicht realisierbar, da sie durch das In-
vertieren der Strecke Gheiz(s) mehr Null- als Polstellen enthält. 
Eine stationäre Störgrößenaufschaltung führt hier nicht zu einer Verbesserung, 
wenn der Regler R(s) bereits einen I-Anteil enthält.  
Eine realisierbare Störgrößenaufschaltung ist jedoch erreichbar, wenn sie einen 
zusätzlichen Pol enthält, der deutlich weiter links liegt, als die kompensieren-

de Nullstelle, z.B.    1 300
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c) idealer PID-Regler: Kompensation von T1=300 und T2=100 
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 Somit lautet der offene Kreis: 
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 In der WOK laufen die beiden Pole aufeinander zu, treffen sich im Verzwei-
gungspunkt -1/40 und streben dann parallel zur imaginären Achse auseinan-
der. Die charakteristische Gleichung 1+Fo(s)=0 bzw. s²+1/20s+1/4k=0 soll nun 
für das gesuchte k auf einen doppelten Pol bei -1/40 führen. Dies ist erfüllt für 
k=1/400=0.0025 
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 Impulsantwort: 

 
 



Übung 8 Kurzlösung SRT L 8-5 

 
 

 
 Linearisierung: 
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